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Vorfreude
Nach den zahlreichen guten Vorsätzen und hoffentlich 
einem guten Start ins neue Jahr kommt schon wieder 
die Vorfreude auf die neue Saison auf. Wir hoffen, 
euch mit diesem Neujahrspaket die Wartezeit, bis es 
wieder heisst «Manne id Hose», etwas verkürzen oder 
zumindest versüssen zu können. In diesem Sinne:
Viel Spass beim Lesen und Geniessen!
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Im Mai 2025 findet turnusgemäss im Unterthurgauer Verbandsgebiet das «119. 
Thurgauer Kantonale Schwingfest 2025» statt. Der Trägerverein, bestehend aus 
den Schützen Thunbachtal, dem Männerturnverein Thundorf, dem Turnverein 
Thundorf und dem Schwingerverband Unterthurgau, ist unter Leitung von OK-
Präsident Daniel Rickenmann voller Tatendrang und hat in den Vereinen ein sehr 
motiviertes Helferteam, welches von Freunden und umliegenden Partnerverei-
nen unterstützt wird.

Die Politische Gemeinde Thundorf liegt oberhalb von Frauenfeld in einem Hoch-
tal auf 550 m ü.M. und besteht aus den drei Dörfern Lustdorf, Thundorf und Wet-
zikon. Der Festplatz befindet sich am Dorfrand von Thundorf Richtung Frauen-
feld und bietet ausreichend Platz und eine gute Anbindung an den öffentlichen 
Verkehr.

Der offizielle Startschuss für das OK erfolgte mit einem Fotoshooting eine Woche 
vor dem diesjährigen Kantonalen in Ermatingen. Für den Anlass im Thunbachtal 
ist eine Schwingarena mit drei Sitzplatztribünen für 5000 Schwingbegeisterte 
geplant. Doch bis es so weit ist und die Zuschauer am Sonntag, 4. Mai 2025 voller 
Vorfreude ins Stadion strömen, muss noch einiges an Vorarbeit geleistet werden. 
Das Gabenkomitee unter der Leitung von Simon Ulrich hat indes bereits einen 
Spender für den Siegermuni gefunden. Die offizielle Taufe des Stiers fand im  
Rahmen des Isliker Herbstmarkts im berühmtberüchtigten Schwingerstübli der 
Unterthurgauer statt.

VORSCHAU KANTONALES THUNDORF 2025
Bereits in der Woche vor dem Schwingfest sind Aktivitäten geplant. Damit die  
Infrastruktur des Festzelts besser genutzt werden kann, wird das Unterhaltungs-
programm schon im Vorfeld am Mittwochabend vor dem 1. Mai durch die Stube-
te Gäng eröffnet. Am Samstagnachmittag kommt dann der Nachwuchs zum 
Zug. Unter der Leitung von namhaften Schwingergrössen aus dem Kanton findet 
ein Schnupperschwingen statt, bei dem erstmals die Platzqualität getestet wird. 
Ab Freitagabend wird der Gabentempel der Öffentlichkeit präsentiert.

Das OK freut sich, die Vorarbeiten weiter voranzu
treiben und der Ostschweizer Schwingergemeinde 
zum Auftakt der Kranzfestsaison am 4. Mai 2025 ein 
unvergessliches Fest zu bereiten.

Geschätzte Chranz-Club-Mitglieder

Danke!
«Man sollte viel öfter einfach mal Danke sagen – 
für all die Momente, in denen man es vielleicht 
vergessen hat.»

Ja, liebe Chranz-Club-Mitglieder, es ist mir wichtig, 
euch zum Start ins neue Jahr wieder einmal  
Danke zu sagen – für euer grosses Engagement 
für unseren Nationalsport. Um diesem Dank Aus-
druck zu verleihen, haben wir uns entschieden, 
euch mit einer Kleinigkeit zu überraschen, damit 
ihr alle gut vorbereitet und gestärkt in die Eidge-
nössische Saison starten könnt.

Wie das schön gestaltete Titelbild zeigt, möchte 
ich euch – auch im Namen aller Jung- und Aktiv-
schwinger – herzlich Danke sagen. Sie profitieren 
von eurer Unterstützung, sei es in Form von  
Gaben, der Förderung von Trainingslagern oder 
der Organisation von Anlässen. Wie die Karte, die 
das Titelbild ziert, so schön zeigt, lernt man  
im Schwingen eben noch, Danke zu sagen. Es  
ist Pflicht, aber natürlich auch Ehrensache, jede 
Gabe persönlich zu verdanken – wie es David  
Strebel auf wunderbare Weise gemacht hat.

Falls ich es dieses Jahr einmal vergessen sollte: Der 
Dank geht an alle, die sich in irgendeiner Form für 
unseren Sport und unsere Gesellschaft einsetzen!

Ä guäts Neus!

Manuel Strupler, Präsident Chranz Club

VORWORT

Nach der Begrüssung durch den Präsidenten Manuel Strupler, der wie immer  
humorvoll und kurz auf die vergangene Saison zurückblickte, aber auch die  
Gelegenheit nutzte, allen Unterstützern zu danken, wurde Mario Schneider von 
Enrico Matossi zu seiner vergangenen Saison befragt. Wie Mario seine Arbeit,  
Familie, das Training und die Aufgabe als Vorstandsmitglied unter einen Hut 
bringt, war sehr spannend zu hören. Man spürte bei ihm das Feuer für unseren 
Nationalsport. So ist es nicht erstaunlich, dass für ihn nächstes Jahr das Eidgenös-
sische Schwingfest in Mollis der absolute Höhepunkt sein wird.

Nach einer wärmenden Suppe trat Andrea Abderhalden, OK-Präsidentin des 
Schwägalp-Schwingets, ans Mikrofon und erklärte auf spannende Weise, was  
alles nötig ist, damit dieses großartige Fest stattfinden kann. Sie konnte den Mit-
gliedern des Chranz-Clubs leider keine zusätzlichen Tickets versprechen, aber 
man spürte, dass sie zusammen mit dem gesamten OK weiterhin darauf hinar-
beiten möchte, dieses Fest für alle Ostschweizer zu einem absoluten Saison
höhepunkt zu machen. Mit einem grossen Applaus dankten die Anwesenden  
ihr für ihre Ausführungen und ihren grossen Einsatz.
Nach der Stärkung mit Fleischkäse, Pommes und schöner musikalischer Unter-
haltung durch die Örgeliwyber stieg ein wahres Schwingerschwergewicht in 
den Ring: kein Geringerer als der amtierende Technische Leiter des ESV, Stefan 
Strebel, stellte sich den Fragen von Manuel. Als Chef für die sportlichen Belange 
unseres Verbands und somit auch Einteilungschef bei allen Eidgenössischen An-
lässen ist er einer der wichtigsten Funktionäre im Verband. Seine Ausführungen 

zur Strategie, zu seinen Einteilungen und zu den Ab-
läufen waren sehr spannend. Auf die Frage, ob er mit 
der Einteilung am Jubiläumsfest zufrieden war, ant-
wortete er rückblickend, dass nicht alles perfekt  
gewesen sei, aber es habe sicher der Tagestärkste 
gewonnen. Auch auf die kritischen Fragen von  
Manuel zum nationalen Leistungszentrum in Magg-
lingen machte er interessante Ausführungen.

Als er zum Schluss auf die Frage, wie gross der Auf-
wand für den Job als Technischer Leiter sei, antwor-
tete: «Kann ich nicht genau sagen, sonst möchte das 
niemand mehr machen», wussten alle Anwesenden, 
welchen grossen Einsatz er für den Schwingsport 
leistet. Manuel Strupler verdankte sein Engagement 
und seinen Besuch an diesem Anlass. Spannend, 
was die Mitglieder des Chranz-Clubs alles erfahren 
konnten.

Nach einem feinen Dessert und den besten Wün-
schen des Präsidenten für den Jahresschlussspurt 
liessen die Chranz-Club-Mitglieder den Anlass noch 
gemütlich ausklingen.

Im Zeichen des Danks
Wie schon Tradition, hat auch in diesem Jahr der Chranz-Club zu seinem Herbst-
anlass am 15. November in Müllheim eingeladen. Über 130 Mitglieder und ihre 
Begleitpersonen fanden den Weg in die gemütlich eingerichtete Fäschtschüür.  
Der Anlass diente dazu, Danke zu sagen für die Unterstützung des Thurgauer 
Schwingsports, Spannendes aus dem Schwingen zu erfahren und einfach ge-
mütliche Stunden mit Gleichgesinnten zu verbringen.



KALENDER
27. März  |  Chranz-Club Mitgliederversammlung, Weinfelden

13. April  |  Thurgauer Frühjahrsschwingfest, Arbon

4. Mai  |  Thurgauer Kantonales Schwingfest, Thundorf

29. Juni  |  NOS St. Gallen

6. Juli  |  Sommerschwingfest, Weinfelden

17. August  |  Schwägalp-Schwinget

30./31. August  |  ESAF Mollis

Chranz Club
Dufourstrasse 70, 8570 Weinfelden, mail@chranzclub.ch, www.chranzclub.ch

Als interessierter Chranzblatt-Leser bin ich auf das Angebot der Hüpf-Schwing-
Arena für Schulklassen aufmerksam geworden. Auch in den letzten Jahren hat-
ten die Schülerinnen und Schüler der 3./4. Klasse beim Sportthema «Kampf- und 
Raufspiele» die Gelegenheit, in Schwinghosen erste Schwinger-Erfahrungen zu 
sammeln. Die Möglichkeit, dies mit einer Hüpf-Schwing-Arena zu verbinden, 
wollte ich gerne nutzen.
Nach einer kurzen Anfrage konnte ich eine Übergabe mit Zbinden Marc organi-
sieren. Dank seiner Unterstützung genügten zwei Personen zum Aufstellen  
der Arena. Schon der Anblick der Arena löste bei den Schülerinnen und Schülern 
grosse Vorfreude auf die Sportlektion aus.
Wir haben die Arena auch gleich für Aufwärmspiele wie verschiedene «Fangis»-
Varianten genutzt. Die mitgelieferten Schwinghosen ermöglichten ein echtes Er-
leben des Schwingsports – mit Ausnahme des Sägemehls (in Körperöffnungen). 
Nach einer kurzen Einführung konnten die Kinder mit dem fairen Kräftemessen 
beginnen, was ihnen merklich Freude bereitete.
Das zusätzliche Luftpolster in der Arena ist ideal, um nach Stürzen und Würfen 
weich zu landen, und beugt so Verletzungen optimal vor. Die Hüpf-Schwing-
Arena ist schnell aufgebaut und mit der richtigen Technik auch zügig wieder  
abgebaut.

Nicht nur die Schülerinnen und Schüler der 3./4. Klas-
se der Primarschule Müllheim hatten grossen Spass 
und Freude an der Hüpf-Schwing-Arena, sondern 
auch weitere Klassen sowie Kindergärten nutzten 
die Möglichkeit, sich in der Arena auszutoben.

Gerne werden wir an der Primarschule Müllheim das 
grosszügige Angebot der kostenlosen Miete der 
Hüpf-Schwing-Arena weiterhin gelegentlich nutzen.
Besten Dank an den Thurgauer Kantonalen Schwin-
gerverband, den Chranz Club sowie das Team des  
Facilitymanagements der Sekundar- und Primar-
schule für die Hilfe beim Verladen.

Tobias Näf

HÜPF-SCHWING-ARENA

Die Hüpf-Schwing-Arena war auch am Tag der offenen 
Tür bei Felix Würth im Einsatz.


